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48. Jahrgang     Freitag, den 23. Februar 2024    KW 08/2024 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Nachrichten des Standesamtes 
 

Geburt 
 

Strobel Lea, geb. am 15.01.2024 in Neu-Ulm. 
Eltern: Strobel Verena geb. Luigart und Strobel Max. 
 
 
 
 
 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst  
 

Sie erreichen den Ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
zentralen Rufnummer: 
 

116 117 
 

 
  Rettungsdienst: 112 

 (bei medizinischen Notfällen wie Verdacht auf Herz- 
         infarkt, Schlaganfall etc.) 

 
 
 

__________________________________________________ 
 

 
Patienten können ohne vorherige Anmeldung direkt in die Not-
fallpraxis in das Bundeswehrkrankenhaus gehen. 
 

Adresse: Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm 
 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 18 bis 22 Uhr 
   Sa., So. und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
 

__________________________________________________ 
 
 

 

 
 

 
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 19 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21.00 Uhr 
 
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. 
 

 

 
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kin-
der und Jugendliche die Versorgung. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 

 
Giftnotrufzentrale BW  
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 0761 19240 
 

 

 
Augenärztlicher Notdienst 
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 116 117 

 
 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Zu erfragen unter der Telefonnummer: 01801 116 116 

_ _ _ _ _ 
 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
 

Zu erfragen unter folgenden Telefonnummern:  
 

 Kostenlos aus dem Festnetz: 0800-0022 833 
 Kostenlos aus allen Handy-Netzen: 22833 

 

Oder im Internet unter: www.aponet.de  
_ _ _ _ _ 

 
 

Tierärztlicher Notdienst 
Zu erfragen unter der Telefonnummer  
(0700) 121 616 16 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

Wasserwerk Notdienst 
 

Zu erreichen unter der Telefonnummer:  
(07346) 92 11 77 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
Notrufe 
 

Polizei, Unfall              110 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle, Notruf          112 
Krankentransporte         0731 / 1 92 22 
Polizeiposten Ulm – Wiblingen      0731 / 40 17 50 

_ _ _ _ _ 
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_ _ _ _ _ 

 
 

Katholische Sozialstation „Iller-Weihung“ 

 

Dorndorfer Straße 1, 89186 Illerrieden 
Tel.: 07306 / 9600-0 
Fax: 07306 / 960020 
e-mail: info@sozialstation-iller-weihung.de 
homepage: www.sozialstation-iller-weihung.de 
 

Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung 
Organisierte Nachbarschaftshilfe, Mobiler Sozialer Hilfsdienst, 
Essen auf Rädern, Hospizarbeit, Tagespflege 
 

Dienststunden der Geschäfts- und Einsatzstelle 
Montag – Donnerstag                         8:30 – 16:30 Uhr 
Freitag                                                8:30 – 15:00 Uhr

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ambulante Hospizgruppe Iller-Weihung 
Schulstr. 21, 89165 Regglisweiler 

 
Öffentliche Sprechzeiten: 

Montag und Mittwoch jeweils von 9-12 Uhr oder nach 
Telefonischer Vereinbarung. 

 
Für telefonische Beratung und Trauerbegleitung erreichen Sie 

unsere Einsatzleitung montags bis freitags von 9-17 Uhr  
unter Tel. 0174-2006689 oder  

b.mueller@sozialstation-iller-weihung.de. 
Das Trauercafé ist geöffnet jeden 2. Freitag im Monat von 

15.00 -17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation  
Iller-Weihung, Dorndorfer Straße 1, 89186 Illerrieden. 

 
Nähere Informationen finden Sie unter  

www.hospizgruppe-iw.de. 
_ _ _ _ _ 

 

 
 
Wertstoffhof / Grüngutannahmestellen  
 

Der Wertstoffhof und die Grüngutannahmestellen sind wie folgt 
geöffnet: 
 

Wertstoffhof: 
 

 
 
 

 
 
 
 

Grünabfallsammelplätze in unserer Nähe: 
 

 

_ _ _ _ _ 
 
 
Restmüll, Biomüll & Sperrmüll: 
Kundenservice Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
Telefon: 0731 / 185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de  
 
Gelber Sack: 
Firma Veolia 
Kontakt bei Unregelmäßigkeiten bei der Abfuhr:  
Telefon: 0731/401740 oder 0800/0785600 
E-Mail: de-ves-info-ulm@veolia.com 
 
Blaue Tonne: 
Firma Knittel Vöhringen  
Kontakt: Tel.: 07306/96160  
E-Mail: info@knitttel-entsorgung.de 
 
Entsorgungszentren, Wertstoffhöfe,  
Grüngut-Sammelplätze: 
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de 
 
Problemstoffsammlung und Grüngutabfuhr:  
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
E-Mail: kundenservice@aw-adk.de 
 
Anmeldung Sperrmüll und Behältertausch:  
Kundenservice der Abfallwirtschaft 
Telefon: 0731/185-3333 (Mo-Fr: 08:00 – 18:00 Uhr) 
Bürgerportal unter www.aw-adk.de > Kunden-Login 

_ _ _ _ _ 
 
 
Fundsache 
 

Es wurde eine schwarze Brille in Staig an der Fußgängerampel 
gefunden.  
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend 
gemacht werden.  

_ _ _ _ _ 
 
 
Einladung zu einer öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderats 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zur nächsten Sitzung am Dienstag, 27. Feb-
ruar 2024 um 19:00 Uhr, freundlichst ein. 
 
Die Sitzung findet im Sitzungssaal des Rathauses, Raiffei-
senstraße 7, statt.  
Bitte benutzen Sie für den Zugang zum Sitzungsaal den Eingang 
auf der Rückseite des Gebäudes.  
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Tagesordnung: 
 
Öffentlich 
 
1. Bürgerfrageviertelstunde 
 
2. Photovoltaikanlagen auf kommunalen Dächern 

a) Vorstellung der regionah Energiegenossenschaft 
b) Kooperation der Gemeinde Staig mit der regionah Ener-

giegenossenschaft 
 
3. Kindergartenneubau - Trägerschaft 

a) Erläuterung der Vor- und Nachteile bei kommunaler und 
bei kirchlicher Trägerschaft 

b) Beschlussfassung  
 
4. Verabschiedung Haushalt 2024 
 
5. Neuabschluss eines Konzessionsvertrages für das Gasver-

sorgungsnetz der allgemeinen Versorgung 
 
6. Grundschulgebäude, Schulweg 10 - Erneuerung der Trink-

wasserverteilung 
 
7. Bildung Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahl 
 
8. Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zur Vereidigung und 

Verpflichtung des neu gewählten Bürgermeisters 
 
9. Baugesuche 

a) Baugesuch, Antrag auf Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren (§ 52 LBO), Ausbau des Dachgeschosses, 
Flurstück 158/3, Gemarkung Staig, Talstraße 32 

b) Baugesuch, Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO), Er-
stellung eines Naturkindergartens, Flurstück 38, Gemar-
kung Steinberg, Gewann Mühläcker 

c) Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO), Nutzungsände-
rung einer Gaststätte zu Wohn- und Büroräumen, Flur-
stück 157/1, Gemarkung Staig, Saunweg 4 

 
10. Sonstiges, Bekanntgaben 
 
 

Martin Jung 
Bürgermeister 

_ _ _ _ _ 
 
 
Altpapiersammlung 
 

Am Samstag, den 02.03.2024 führt die Fußballabteilung eine 
Altpapiersammlung durch. 
Bitte legen Sie bis 10:00 Uhr ihr Altpapier gut gebündelt am 
Straßenrand bereit. 
 

 
Ergänzung zur Altpapiersammlung 
 
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
bitte beachten Sie die folgenden Auflagen bei der Altpapier-
sammlung, da dem Verein sonst enorme Abzüge bei der Kosten-
erstattung entstehen. 
 
  Es dürfen nur Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte, Kataloge 

und Prospekte gesammelt werden. 
  Kartonagen, Pappe, Schachteln, Karton-Verpackungen, Ak-

tenvernichter-Papier, Bücher, Tapeten, Papiertüten, Fotos, 
Geschenkpapier, Tetra-Packs und Eierkartons dürfen nicht 
in die Container geworfen werden. 

  Auch dürfen keine Störstoffe wie Zigarettenschachteln, Plas-
tik aller Art oder sonstige feste Stoffe in den Container gelan-
gen.  

_ _ _ _ _ 
 
 
 

Energieberatung Gemeinde Staig 
 

 
 

Voller Energie - Für Sie 
 
Neutrale, kostenlose und individuelle  
 

Beratung in Ihrem Rathaus Staig 
zu 
 

 Energieeffizienz im Haushalt 
 Energieeffizienz bei Bestands- und Neubauten 
 Förderprogrammen, erneuerbaren Energien,  

Verordnungen und Gesetze  
 

Dienstag, 27. Februar 2024 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 

 

WICHTIG: max. 2 Personen pro Beratung  
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 22.02.2024, 11 Uhr. 
 
Ansprechpartner in Ihrem Rathaus: 
Frau Hunger, Telefon: 07346-960323 
 
Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung: 
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH 
Die Gesellschaft der Kreise: Ulm, Alb-Donau und Neu-Ulm 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
Füreinander – Miteinander 
Frühlingsputz in Staig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie jedes Jahr, möchten wir auch in diesem Jahr gemeinsam 
etwas für die Umwelt und unsere Gemeinde tun. Es ist wichtig 
unseren Ort sauber zu halten und wir sind erstaunt, wie viele Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine und Schüler sich daran beteiligen.  
 
Gutes tun soll aber keine Last sein. Darum gibt es erstmalig eine 
zweiwöchige Dorfputzaktion.  
 
Jeder kann vom 04. – 15.03.2024 bei der Gemeindeverwaltung 
Zangen, Müllbeutel und eine Route abholen. Somit kann man 
seinen Beitrag für einen sauberen Ort flexibel einteilen. Die Müll-
beutel werden vom Bauhofpersonal unter der Woche am mar-
kierten Standort auf der Route abgeholt.  
 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. Jede*r der/die 
sich aktiv an der Dorfputzaktion beteiligt, erhält einen Gutschein 
für ein Heißgetränk und eine Butterbrezel vom Seemann in Alt-
heim.  

Bildquelle: Runden Tisches Blankenburg 
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Machen auch Sie unter dem Motto "Füreinander - Miteinander" 
beim Staiger Frühlingsputz mit und helfen Sie, unsere Gemeinde 
sauber zu halten! 
 
Bitte bringen Sie zu Ihrer Sicherheit auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen eine Warnweste und Arbeitshandschuhe mit. 
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an 07346-9603-11 wenden.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

_ _ _ _ _ 
 
 
Bäume, Sträucher und Hecken jetzt noch zurück-
schneiden 
 

Wieder einmal möchten wir darauf hinweisen, dass Bäume, He-
cken und Sträucher entlang von Straßen und Gehwegen soweit 
nötig zurückzuschneiden sind. Beachten Sie dabei bitte: Vom  
o1. März bis 3o. September ist Roden und Fällen verboten!  
Teilweise werden Fußgänger durch hereinragende Äste und 
Zweige in den öffentlichen Verkehrsraum gefährdet und müssen 
vom Gehweg auf die Straße ausweichen. Teilweise ragen auch 
großwüchsige Bäume mit ihren Ästen in den Straßenraum hinein 
und gefährden den Straßenverkehr erheblich.  
 
Sträucher und Hecken, Einzelbäume und Baumreihen, Streu-
obstwiesen: Das sind prägende Elemente unserer abwechs-
lungsreichen Landschaft. Sie geben nicht nur den grünen Rah-
men für viele Ortsbilder ab. Auch ihre ökologische Bedeutung ist 
kaum zu überschätzen. Denn Hecken, Sträucher und Bäume 
sind Lebensräume für Insekten, Vögel und andere Tiere. Um 
diese ökologische Funktion zu sichern, dürfen Bäume, Sträu-
cher und Hecken nach dem Naturschutzgesetz in der Zeit 
vom o1. März bis 3o. September grundsätzlich weder gero-
det, gefällt noch bodennah abgeschnitten werden (soge-
nanntes „Auf den Stock setzen“). 
Für folgende Maßnahmen gilt dieses Verbot nicht: 
-  Pflegeschnitt von Formhecken (zum Beispiel Liguster, Hain- 
   buche oder Thuja) 
-  Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, Beeren- und Zier- 
   sträuchern 
-  Sommerschnitt an Obstbäumen 
-  Rückschnitt von Gehölzen wegen Freihaltung des Lichtraum- 
   profils von Straßen und Gehwegen, 2,5o m freie Höhe über 
   Geh- und Radwegen und 4,5o m freie Höhe über Fahrbahnen 
 

 
-  Freischneiden von Straßenlampen und Verkehrsschilder 
-  Rodungs- und Fällmaßnahmen, die bei zulässigen Hoch- und 

Tiefbauvorhaben notwendig werden. 
 
Jedoch sollte auch hierbei der Artenschutz beachtet werden. 
Entdeckt man ein besetztes Vogelnest in einem Gehölz, so ist 
dieser Lebensraum natürlich zu schützen. 
 
Bürgermeisteramt 

_ _ _ _ _ 

 
 
 
Neuer Förderverein der Nachbarschaftsgrundschule (NGS) 

Staig / Schnürpflingen 
Gemeinsam für die Bildung unserer Kinder 

 

In Zeiten knapper Haushaltsmittel und finanzieller Herausforde-
rungen für Gemeinden ist die Unterstützung von Grundschulen 
oft limitiert. Außerdem dürfen Schulen weder eigenständig Geld 
erwirtschaften noch Spenden direkt entgegennehmen. 
Aus diesem Grund hat sich eine engagierte Gruppe von Eltern 
entschlossen, einen Förderverein für unsere Nachbarschafts-
grundschule in Staig/Schnürpflingen ins Leben zu rufen. Dieser 
Verein bietet eine Möglichkeit für Eltern und Interessierte, sich 
aktiv für die Belange der Schule einzusetzen. 
 
Ziel des Fördervereins 
Der neu gegründete Förderverein hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Schule und ihre Schülerinnen und Schüler durch finanzielle Bei-
träge und persönliches Engagement nachhaltig zu fördern. Be-
sonders dann, wenn öffentliche Mittel für Projekte oder Ausflüge 
fehlen, möchte der Förderverein einspringen und sicherstellen, 
dass die Bildungschancen unserer Kinder nicht an finanziellen 
Engpässen scheitern. 
 
Finanzierung durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
Die finanziellen Mittel des Fördervereins stammen aus Spenden, 
Mitgliedsbeiträgen und der Beteiligung an schulischen Veranstal-
tungen wie Schulfesten. Durch die Unterstützung der Eltern und 
Interessierten können wir gezielt das Angebot zur Förderung un-
serer Kinder erweitern und Projekte realisieren, die sonst nicht 
möglich wären. 
 
Gemeinsam für unsere Nachbarschaftsgrundschule 
Es ist wichtig zu betonen, dass sämtliche Mittel ausschließlich 
unserer Nachbarschaftsgrundschule in Staig/Schnürpflingen zu-
gutekommen. Jede Spende und jeder Mitgliedsbeitrag fließen di-
rekt in die Förderung der Bildung unserer Kinder vor Ort. 
 
Wie Sie helfen können 
Sie können den Förderverein unterstützen, indem Sie Mitglied 
werden, einen Beitrag leisten oder sich aktiv an den Aktivitäten 
beteiligen. Durch Ihre Mitgliedschaft oder Spenden tragen Sie 
dazu bei, dass unsere Grundschule optimale Bedingungen für 
eine qualitativ hochwertige Bildung bieten kann. 
Gemeinsam können wir viel bewegen und dazu beitragen, dass 
unsere Kinder die bestmögliche Bildung erhalten. Der Förderver-
ein freut sich über jede Form der Unterstützung. 
Bei Fragen oder Interesse an einer Mitgliedschaft stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns unter foerder-
verein@ngs-staig.de, persönlich oder füllen direkt den Mitglieds-
antrag auf dem Flyer aus. 
Flyer erhalten Sie in der Schule oder im Rathaus. 
Zusammen gestalten wir die Zukunft unserer Kinder und tragen 
dazu bei, dass Bildung für alle zugänglich und qualitativ hoch-
wertig bleibt. 
 
Informationen zum Förderverein: 
Sitz des Vereins:     Schulweg 10, 89195 Staig 
Homepage:   https://www.ngs-staig.de/index.php/foerderverein 
 
Spendenkonto:   
Volksbank Ulm-Biberach eG 
IBAN DE34 6309 0100 0198 3800 03 
Steuernummer:  88042/52336 
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Vorstandsmitglieder (Stand 05/2023):  
Vorsitzender:   Stefan GEHRT 
Stv. Vorsitzender:  Michael SONNTAG 
Schatzmeister:   Markus KEHL 
Stv. Schatzmeisterin:  Stephanie GEHRT 
Schriftführerin:    Katrin SONNTAG 
Stv. Schriftführer:   Manuel HAIDE 
Beisitzerin:   Regina LADA 
Rektor:    Hauke TRETOW 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 

Realschulabschluss in Staig! 
Danach Abi auf dem beruflichen Gymnasium  

oder Ausbildung… 
 
Ja, seit 5 Jahren ist das möglich! Unsere SchülerInnen beweisen 
das jedes Jahr… 
 

 

Sie haben unseren Infoabend verpasst? 
Sie haben noch Fragen? 

 

 
Dann kommen Sie gerne 

zur Schulführung am 
Mo. 26.02.,16.00 Uhr 

Fr. 01.03., 13.30 Uhr oder 15.00 Uhr 
 

Bitte um Voranmeldung unter 
07346-3070404 oder info@weihungstalschule.de 

 

Schulleitung und Team der Weihungstalschule 
 

www.weihungstalschule.de 
_ _ _ _ _ 

 
 
  

Zweckverband 
Musikschule Iller-Weihung 
 

 
Veranstaltungshinweise: 
 

Lehrerpodium  
die in den vergangenen Jahren neu zur Musikschule Iller-
Weihung dazugestoßenen Lehrkräfte zeigen in einem abend-
füllenden Konzert ihre künstlerische Seite.  
Es musizieren u.a. Rita Nakad (Violine), Birgit Kuchzinski-
Kinzel (Klavier), Stephanie Bucher (Querflöte), Philipp Gieb-
ler (Saxophon) und Simon Richter (E-Gitarre). 
Freitag, 08. März 2024, 19.00 Uhr in Hüttisheim,  
Kulturstadel 
 
Info-Schülervorspiel - Blechblasinstrumente 
mit Schülern aus der Instrumentalklassen-Klassen von Bernd 
Schubert und Michael Eberhardt (Trompete), Beate Frey 
(Horn) und Christoph Patt (Posaune). Im Anschluss an das 
Vorspiel besteht die Möglichkeit zur Beratung. 
Samstag, 09. März 2024, 10.30 Uhr in Hüttisheim,  
Kulturstadel 

 
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei. 

 
Die weiteren Termine sowie der Ferienplan für das laufende 
Schuljahr 2023/2024 sind auf der Homepage unter 
www.musikschule-iller-weihung.de abrufbar. 

Anmeldungen und die Unterrichtsaufnahme sind nach Ab-
sprache auch während des Schulhalbjahres möglich - An-
meldeformulare und Gebührenordnungen sind in den örtlichen 
Rathäusern, der Geschäftsstelle der Musikschule oder über un-
sere Homepage www.musikschule-iller-weihung.de erhält-
lich.  
 
 

Zweckverband 
Musikschule Iller-Weihung 
Schloßstraße 4   Geschäftszeiten:  
89171 Illerkirchberg Mo. - Fr.  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Tel. 07346-923030 Do.        16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Fax 07346-9230329 
Verbandsvorsitzender: BM Markus Häußler   
Musikschulleiter: Michael Eberhardt M.A. 
Stellvertretung: Beate Frey 
Büroleitung: Heike Maunz 
E-Mail: musikschule@iller-weihung.de 
www.musikschule-iller-weihung.de 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, 
Kultur und Soziales des Kreistags 

 
Am Montag, 26.02.2024, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur 
und Soziales des Kreistags 

 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Beratung 
 
1. Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) 
  
2. Ein Jahr Betreuungsrechtsreform – Bericht der Betreuungs-

behörde 
  
3. Bericht über die Projekte im Rahmen der Quartiersstrategie 

2030 
  
4. Bekanntgaben 
 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 

_ _ _ _ _ 
 
 
 

Erster Gesundheitsbericht für 
den Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm veröffentlicht 
 
Die medizinische Versorgung im Alb-Donau-Kreis und der Stadt 
Ulm ist gut aufgestellt: Die vorhandene Klinikstruktur mit Maxi-
mal-, Grund- und Regelversorgern und den Fachkliniken sowie 
die gute Versorgung mit niedergelassenen Arztpraxen gewähr-
leisten eine wohnortnahe und qualitativ hochwertige Versorgung. 
Dieses medizinische Angebot wird durch eine dezentrale wohn-
ortnahe Pflegeinfrastruktur ergänzt, die in Trägerpluralität von 
freigemeinnützigen, privaten und kommunalen Einrichtungen be-
reitgestellt wird. Eine gute Prävention- und Nachsorgestruktur 
runden das Angebot ab. 
 
Dass aufgrund des demografischen Wandels immer mehr Haus- 
und Fachärzte in den Ruhestand gehen, wird jedoch vor allem 
im ländlichen Raum ebenso zur Herausforderung, wie der 
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Mangel an Pflegepersonal, Fachkräften im medizinischen Be-
reich und die dünner werdende Personaldecke an Klinikärzten. 
 
Zu diesem Resultat kommt der erste gemeinsame Gesundheits-
bericht der Region. Erarbeitet wurde er vom Gesundheitsamt, 
welches im Landratsamt angesiedelt und sowohl für den Alb-Do-
nau-Kreis als auch die Stadt Ulm zuständig ist. Der Gesundheits-
bericht ist eine Auswertung soziodemografischer Gesundheits-
daten sowie medizinischer Versorgungskennzahlen. Damit sol-
len mögliche Verbesserungspotenziale im Gesundheitswesen 
aufgezeigt werden.  
 
„Wir leben in einer Region mit einer tollen Lebensqualität – dazu 
trägt auch unser flächendeckendes Gesundheitsnetzwerk mit 
seiner hohen Qualität bei. Dieses muss angesichts des demo-
grafischen Wandels, der Digitalisierung und dem Fachkräfte-
mangel kontinuierlich weiterentwickelt werden. Ich persönlich er-
hoffe mir durch die nun vorliegende, fundierte Datenbasis neue 
Impulse für die bedarfsorientierte Weiterentwicklung unserer re-
gionalen Gesundheitsstrukturen“, sagt Heiner Scheffold, Landrat 
des Alb-Donau-Kreises.  
 
„2019 haben wir im Bereich Gesundheit und Pflege die gemein-
same Kommunale Gesundheitskonferenz ins Leben gerufen. Mit 
dem nun erstmals vorgelegten Gesundheitsbericht, der die Ver-
sorgungslage und Strukturen für Stadt- und Landkreis betrachtet, 
ist ein wichtiger Grundstein für deren Arbeit gelegt. Denn nur, 
wenn Grundlagen und Ausgangssituation bekannt sind, kann ge-
meinsam eine sinnvolle, vernünftige und zukunftsfähige Versor-
gungsstruktur entwickelt werden, die letztlich allen zu Gute 
kommt: Patientinnen und Patienten ebenso wie den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Gesundheitswesen“, sagt Ulms Ober-
bürgermeister Gunter Czisch. 
 
Statistische Daten ausgewertet 
Der Gesundheitsbericht wurde als Pflichtaufgabe der Gesund-
heitsämter im Gesetz verankert. Die Erkenntnisse fließen in die 
künftige Gesundheitsplanung der Region sowie in die Arbeit der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz des Alb-Donau-Kreises 
und der Stadt Ulm ein. 
 
Beispielhafte Indikatoren sind unter anderem die Bevölkerungs-
dichte und -vorausberechnung, der Jugend- und Altenquotient, 
die Anzahl an Lebendgeborenen, die Anzahl an Krankenhausfäl-
len, die Versorgungsdichte, die Altersstruktur der Ärzteschaft so-
wie die Inanspruchnahme der Krankheitsfrüherkennungspro-
gramme bei Kindern. 
 
Der Bericht ist auf der Homepage des Landratsamt Alb-Donau 
unter dem Reiter „Publikationen“ verfügbar: https://www.alb-do-
nau-kreis.de/startseite/Landratsamt/publikationen.html. 

_ _ _ _ _ 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN 
  
Pfarrbüro:     Tel.: 9649825 - Fax: 919255 
                     Uhlandstraße 3, 89195 Staig 
                     E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Staig@drs.de 
                                 StPankratius.Steinberg@drs.de 
                                 www.se-iw.drs.de  
 
Öffnungszeiten: 
Mo.     9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 17.30 Uhr 
Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
 

 
Pastoralreferent Stefan Lepre  
Telefon: 07346-96498-28, E-Mail: stefan.lepre@drs.de 
Schwerpunkt: Teamleitung 

Pastoralreferentin Adelheid Bläsi  
Telefon: 07346-96498-13, E-Mail: adelheid.blaesi@drs.de 
Schwerpunkt: Erstkommunion 
 

Gemeindereferentin Margarete Lobenhofer  
Telefon: 0157-33945850, E-Mail: margarete.lobenhofer@drs.de 
Schwerpunkt: Beerdigungen 
 

Referentin für junge Erwachsene Julia Langendorf  
Telefon: 0159-01456137, E-Mail: jlangendorf@bdkj.info 
 

Gemeinsame Kirchenpflegerin Carola Hagenmayer  
Telefon: 07346-96498-12, E-Mail: carola.hagenmayer@drs.de 
Büro im Pfarrhaus Unterkirchberg (Mo.-Do. 09.00 - 13.00 Uhr) 
 
 
Gottesdienste für Staig und Steinberg:  
 

2. Fastensonntag – Caritas-Fastenopfer 
E: Markus 9, 2-10 
Sonntag, 25. Februar  
 10.45 Uhr Wortgottesfeier in Staig 
  (wir denken an: Maria u. Meinrad Scheck,  
  Magdalena u. Klemens Ruf) 

Lk:    A. Strauß 
Eh:   A. Strauß 
Mi:    Viola, Hendrik 

 

 10.45 Uhr Kindergottesdienst in Staig 
 
Dienstag, 27. Februar 
   8.30 Uhr Rosenkranz in Staig  

  9.00 Uhr Morgenmesse in Staig 
(wir denken an Karl Mack) 

 
Mittwoch, 28. Februar 
   8.30 Uhr Rosenkranz in Steinberg 
   9.00 Uhr Morgenmesse in Steinberg 
 
Donnerstag, 29. Februar 
   8.00 Uhr Schülergottesdienst in Staig 
 
3. Fastensonntag 
E: Johannes, 2, 13-25 
Samstag, 02. März 
 17.00 Uhr Wortgottesfeier in Steinberg 

(wir denken an Anton Mayer)  
Lk:    I. Mangold 
Eh:   M. Mörsch 
Mi:    nach Vereinbarung 

 

 
Termine: 
 

So. 
25.02.

 10.45 Kindergottesdienst im kirchlichen  
Gemeindesaal in Staig 

 

Am Sonntag, 25.02.2024, um 10.45 Uhr ist 
es wieder soweit. 
Wir haben wieder Kindergottesdienst:  
Wir singen, beten, hören und gestalten die 
biblische Geschichte vom 2. Fastensonn-
tag. 
Herzliche Einladung an alle Kindergarten-
und Grundschulkinder. 
 

Das KiGo-Team freut sich auf euch! 
 

Di. 
27.02.

20.00 Sitzung des Kirchengemeinderats Stein-
berg in den Gemeinderäumen Steinberg

  Tagesordnung: 
1. Impuls 
2. Tagesordnung, Protokoll 
3. Kindergarten 
4. Pankratiusräume 
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5. Kapelle zwischen Steinberg und Essen-
 dorf 

6. Informationen, Ausschussberichte 
7. Verschiedenes 
 

Do. 
29.02. 

  9.30 Zwergenclub Staig, Gemeindesaal 

 
 
Mitteilungen: 
 
In die Ewigkeit heimgerufen wurde: 
 

 Hans Bailer 
 

Der Herr schenke ihm seinen Frieden. 
Den trauernden Angehörigen gilt unsere Anteilnahme. 
 
 
Caritas-Fastenopfer 
Unter dem Motto „Hier und jetzt helfen“ werden karitative Aufga-
ben in den Kirchengemeinden sowie Dienste und Projekte der 
Caritas vor Ort unterstützt. 
 
 
Ein Hungertuch aus früheren Jahren – und doch aktuell 
Das diesjährige Hungertuch hat bereits einige Jahre auf dem Bu-
ckel. 1982 wurde es als Misereor-Hungertuch vorgestellt. Was 
der Künstler Jaques Chery aus Haiti damals malte, ist heute noch 
erschreckend aktuell. Das Hungertuch zeigt uns Szenen der Hei-
matlosigkeit, der Orientierungslosigkeit und des Unfriedens, aber 
auch Szenen der Hoffnung. Die Grundaussagen des Hungertu-
ches orientieren sich an den Evangelien der Sonntage in der 
Fastenzeit in diesem Jahr.   
In den Kirchen in Staig und Steinberg liegen Hinweistexte aus, 
die Ihnen das Hungertuch ein wenig näherbringen. Vielleicht 
kann das Hungertuch so einen Beitrag für die Gestaltung der 
Fastenzeit leisten. 
Stefan Lepre 
 

 
 
Yoga-Wochenende vom 09. – 12.05.2024 
Lasse deinen Alltagsstress hinter Dir in einer 
Natur, die vor Leben und Energie pulsiert.  
Um Körper und Geist gesund zu erhalten, 
brauchen wir einen Ausgleich zu unserem 
hektischen Alltag, eine Balance zwischen An-
spannung und Entspannung.  
Yogaübungen im Fluss des Atems, die uns zur Verbesserung der 
Beweglichkeit, zu mehr Ausgeglichenheit, Achtsamkeit, Zufrie-
denheit und Freude verhelfen, bringen Dich in ein wohlverdientes 
verlängertes Wochenende.  
Yoga kann von jedem Menschen, gleich welchen Alters, prakti-
ziert werden und bedeutet ganzheitliche Gesundheit. 
 

Erlebe Yoga und die Lust des Wanderns (alternativ Ausflug oder 
Waldbaden) im Hirschgund mit vegetarischem Essen und einem 
leckeren Muttertagsfrühstück. 
 

Was Du mitbringen musst:  
- eine rutschfeste Matte (Yogamatte) 
- wir üben barfuß, daher bringe Stulpen mit 
- Decke, Handtuch, Kissen 
- gute Laune und Freude an der Bewegung 
 

Referentin: Heike Seemüller, Ashtanga Vinyasa Yogalehrerin 
Anreise: Donnerstag, 09.05.2024 bis spätestens 12 Uhr 
Abreise: Sonntag, 12.05.2024 nach dem Mittagessen 
Kosten für Vollpension: 180,00 € 

Anmeldung: im Pfarramt Staig zu den üblichen Öffnungszeiten 
unter Tel. 07346/9649825. Hier bitte angeben, ob Du an der Ex-
kursion Waldbaden (35 €) teilnehmen möchtest. 
Wir fahren mit Pkw’s und bilden Fahrgemeinschaften. 
 
 

AUS DER SEELSORGEEINHEIT 
 
 
Alle Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 
auf einen Blick 
 
 

So. 25.02. 10.45 Hüttisheim Eucharistiefeier 
10.45 Unterkirchberg Wortgottesfeier

  10.45 Unterkirchberg      
          Grundschule/ 
          Mehrzweckräume 

Kindergottesdienst 

10.45 Schnürpflingen Wortgottesfeier
  10.45 Schnürpflingen Kindergottesdienst 

10.45 Staig Wortgottesfeier
10.45 Staig Kindergottesdienst

Di. 27.02.   9.00 Staig Morgenmesse  
Mi. 28.02.  9.00 Steinberg Morgenmesse

 
 
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden in der Seelsorgeeinheit künftig wieder an Tauf-
sonntagen statt. Die nächsten Taufsonntage sind an folgenden 
Terminen und Orten. Uhrzeit ist jeweils um 14.00 Uhr. 
 

17.03. Oberkirchberg 
12.05. Hüttisheim 
09.06. Unterkirchberg 
 

Den Termin für die Taufvorbereitung erfahren Sie bei der Taufan-
meldung im Pfarrbüro. Bitte wenden Sie sich sinnvollerweise 
gleich an das Pfarrbüro, in dessen Gemeinde der Taufsonntag 
stattfindet.  
Über diese Termine hinaus bietet Pfarrer Zips an, dass an jedem 
seiner Sonntagsgottesdienste eine Taufe möglich ist. Näheres 
erfahren Sie ebenfalls auf dem Pfarrbüro. 
Stefan Lepre 
 
 
Weißt du, wo der Himmel ist? Wenn wir bei der Agape zu-
sammen schmausen! 
Am Samstag, 24. Februar um 14. 30 Uhr für Hüttisheim und 
Schnürpflingen, 
am Sonntag, 25. Februar um 16 Uhr für Ober- und Unterkirch-
berg 
und am Sonntag, 17. März um 16 Uhr für Staig und Steinberg 
feiern wir jeweils im St. Ida-Haus in Oberkirchberg Agape mit den 
Familien der Kommunionkinder. 
Was das ist? Kommt und seht! 
 

Für die Kommunionteams: Adelheid Bläsi 
 
 

KIRCHE IN DER REGION 
 

Geistliche und Mandolinen-Musik von 
Antonio Vivaldi 
Im Credo-Musik-Projekt stellt Dekanatsre-

ferent Dr. Wolfgang Steffel am Sonntag, 25. Februar, 16.00 Uhr 
im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm geistliche 
Werke von Antonio Vivaldi vor und erläutert ausgewählte Hörbei-
spiele, darunter sein bekanntes Gloria und eine Credo-Verto-
nung. Weil auch Vivaldis Instrumentalstücke gewissermaßen 
Meditationen sind, spielt Steffel live aus den Mandolinenkonzer-
ten. Eine Onlineteilnahme erfolgt über www.zoom.us mit Mee-
ting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 oder per Telefon über 
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Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit 
Raute # abschließen. 
 
 
 

 
Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf 
Der Treffpunkt Christsein widmet sich in ei-

ner fünfteiligen Reihe dem Schlaf. Schlafstörungen sind heute an 
der Tagesordnung. In der geistlichen Tradition macht der Schlaf 
wach für die Winke Gottes. Der erste Abend am Dienstag,  
27. Februar, 19.30 Uhr im Saal des Bischof-Sproll-Hauses,  
Olgastr. 137, Ulm mit Birgit Schultheiß und Dekanatsreferent  
Dr. Wolfgang Steffel widmet sich dem Menschen in der Müdig-
keitsgesellschaft. Auch Onlineteilnahme über www.zoom.us mit 
Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 ist möglich oder 
per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und 
Kenncode, je mit Raute # abschließen.  
 
 

 
Die Glaubenssymphonie von Anton 
Bruckner 
Anlässlich des 200. Geburtstag vom Anton 

Bruckners widmet sich das Dekanat Ehingen-Ulm seiner Fünften 
Symphonie, die auch „Choralsymphonie“, „Glaubenssymphonie“ 
oder „Die Katholische“ genannt wird. Am Freitag, 1. März, 19.30 
Uhr gibt es einen Einführungsabend im Marienheim, Kirchgas- 
se 2, Ehingen. Am Samstag, 6. April wird eine Busfahrt zur 
abendlichen Aufführung in der Stuttgarter Liederhalle angeboten. 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz und Dekanatsreferent Dr. Wolf-
gang Steffel gestalten die Einführung und begleiten die Fahrt. 
Anmeldung zur Fahrt über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: deka-
nat.eu@drs.de.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Oberholzheim 
 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen  
Tel.: 07392 / 23 64 
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de 
Turmstr. 7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim 
 
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr  
Tel.: 07392 / 23 64 
Assistenz der Gemeindeleitung M. Schmid:  
Tel: 07392/150008  
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de  
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim 

 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm.5,8)

 
 
Sonntag, 25.02.2024  
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
  Kirche Oberholzheim 
10.45 Uhr  Taufgottesdienst (Pfrin. Seitz-Kernen) 
  Kirche Oberholzheim 
 
Montag, 26.02.2024 
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle) 
18.00-19.30 Mädchenjungschar  
  Gemeindehaus Oberholzheim 
  
Mittwoch, 28.02.2024 
  9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge 
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
 

14.30 bis  Konfirmandenunterricht  
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
16.30 bis  Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
 
Freitag, 01.03.2024 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
  Kath. Kirche Stetten 
 
Sonntag, 03.03.2024 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Breitkreuz) 
  mit Feier des Hl. Abendmals (Saft) 
  Kirche Oberholzheim 
 

10.45 Uhr Familienkirche (Pfarrer Kernen/Team) 
  Gemeindehaus Oberholzheim 
 
 

Weltgebetstag aus Palästina 
Gottesdienst am Freitag, 01. März um 18:00 Uhr 

in der St. Stephanus Kirche Stetten 
Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag am ersten Frei-
tag im März wird jedes Jahr von Frauen aus einem anderen Land 
gestaltet. Als Frauen aus Palästina den Weltgebetstag 2024 vor-
bereiteten, war die aktuelle Entwicklung in Israel und Palästina 
noch nicht absehbar.  
Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg ist der Weltgebetstag mit 
seinem diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Ge-
meinde in Ephesus „…durch das Band des Friedens…“ so wich-
tig wie nie zuvor. Weltweit beten Christ*innen dafür, dass von al-
len Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines ge-
rechten Friedens getan wird - in Israel und Palästina, im Nahen 
Osten und auch bei uns in Deutschland.  
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Familienkirche am 3. März 
Wir feiern unseren Mitmach-Familiengottesdienst am 3. März um 
10.45 im Gemeindehaus Oberholzheim. Diesmal möchten wir 
miteinander kindgerecht Abendmahl feiern. Herzliche Einladung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frauenkreise 

Der Frauengesprächskreis trifft sich am Montag, 04.03.2024 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Der Frauentreff kommt am Dienstag, 05.03.2024 um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus zusammen 
 
 

Kirche geöffnet 
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum 
Beten finden. 
Die Kirche Oberholzheim ist in der Regel am Sonntag nach dem 
Gottesdienst und werktags ab 8:00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit geöffnet.  
 
 

Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006  

BIC: GENODES1VBL 
 
 
 

Vereinsnachrichten 
 

  
     Motorradclub Weihungstal 
 

 
 

!!!Des geid`s id äll Däg!!! 
echd schwäbisch, echd guad 

 
„Saure Kuddla“ 

Mit graischde Aidepfl 
Bloß 9 € pro Porzio! 

 
Wo: Em Clubhaus vom Modorradclub Mc Weihungstal  

in Stoiberg bei dr Turnhall 
 

Wann: Am Samschdig, 02. März 2024 ab Obeds  
so omma halb semmna 

 
Also lieba Leid, gand a bissle nohe  

ond kommad reachd zahlreich. 
 

Damit mr a bissle von de Menga her plana kennad  
wärs eis reachd, wenn´r ui bis zom 01. März ondr dene onda 

nagschriebene Kuddla-Hoddleinnommra bei eis amelda dädet. 
 

0174 – 6678795 
0162 – 7030741 

 
Mir fraied eis auf uiren Abbedidd 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 

 
 

 
 

                               Musikverein St. Helena Altheim 
 
 

Der Musikverein St. Helena Altheim trauert um  
 

Reinhold Stolz. 
 

Der Verstorbene war ein treuer Freund und Unterstützer 
unseres Vereines.  

 

Wir werden den Verstorbenen in bester Erinnerung behalten 
und sind in Gedanken bei seiner Familie. 

 

_ _ _ _ _ 
 
 

SC Staig

 

Sportclub Staig e.V. 
 

Jahnstraße 18, 89195 Staig, Tel: 07346/5160, Fax: 922357 
info@sc-staig.de, www.sc-staig.de 
Geschäftszeiten:  Fr.              09:00 - 11:00 Uhr,  
                             Mo., Mi.     17:00 - 19:00 Uhr 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
Der Sportclub Staig trauert um sein Mitglied 
 

Günther Pfisterer 
 
Der Verstorbene war über 40 Jahre Mitglied des Vereins.  
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir werden dem Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

_ _ _ _ _ 
 
 
SC Staig 
 

Bayerische Gaudi – Vorverkauf beginnt 
 

Am 16. März ist es so weit. Dann heißt es wieder „o´zapft is“ zur 
Bayerischen Gaudi des SC Staig. Die Partyband „ALBFETZA“ 
die bereits 2023 für eine grandiose Stimmung gesorgt hat, ist 
ebenfalls wieder am Start und wird mit ihren Partyhits so richtig 
einheizen. 
 

Der Vorverkauf beginnt 
am Montag, 26. Februar 

online auf unserer Homepage 
www.sc-staig.de 

 
Gruppen bitten wir, alle gewünschten Karten unter Angabe des 
Gruppennamens über einen Ansprechpartner zu bestellen, dem 
wir dann die Karten zustellen werden. Nur so können wir euch 
gemeinsame Plätze zuordnen. Der Eintritt kostet 11,00 € pro Per-
son.  
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Wir freuen uns auf eine zünftige Gaudi am Samstag, 16. März ab 
20.00 Uhr in der Gemeindehalle Altheim! 

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 
Tischtennisabteilung 

 

 
SC Staig III - TTC Senden-Höll    9:1 

Unerwartet hoher Sieg 
 

Nach dem Unentschieden in der Vorrunde erwartete die dritte 
Mannschaft ein anstrengendes Spiel gegen den Mitaufsteiger. 
Direkt in den Doppeln stellte sich das auch als Tatsache heraus. 
Jedes Doppel ging in den fünften Satz, jedes Doppel ging dank 
Nervenstärke und guter Taktik an die Staiger. 
Mit 3:0 Führung hatte keiner gerechnet, aber einen so guten Start 
durfte man nicht ungenutzt lassen. 
Staig machte ernst und erhöhte mit Marc Lemke, Manfred 
Schneider und Bene Hohner ohne Satzverlust auf 6:0. 
Martin Pfister hätte auch gerne einen Sieg auf seinem Konto ver-
bucht, war jedoch mental weg von Tisch und musste seinem 
Gegner nach vier Sätzen gratulieren. 
Im hinteren Paarkreuz ließ Felix Majer nichts anbrennen und be-
zwang sein Gegenüber mit 3:0. 
Im Duell der Linkshänder musste sich Helmut Stolz mächtig stre-
cken um einen 0:2 Rückstand aufzuholen und konnte im fünften 
Satz einen weiteren Zähler für die dritte dazu buchen. 
Nach dem ersten Durchgang stand es also 8:1 für die Gastgeber. 
Im letzten Schlagabtausch des Tages musste Ersatznummer 
Eins Marc Lemke nochmal ran und errang nach 3:1 in den Sät-
zen den finalen Siegpunkt für Staig.   
Mit diesem wichtigen Sieg auf dem Konto heißt es nun kommen-
des Wochenende gegen Dornstadt alles zu geben, um den Meis-
terschaftskampf spannend zu halten. 
 

 
SC Staig IV – TSV Erbach II    4:9 
Erneute Niederlage der Herren IV 

 

Gegen den Tabellendritten hatte der Staig IV durch verletzungs-
bedingte Ausfälle keine reelle Siegchance. Trotzdem konnten 
vier Siege verbucht werden, von denen Andi Magg fast alleine 
drei beisteuerte. 
Das Doppel 1 mit A. Magg und H. Schadel konnte nach Start-
problemen einen sicheren Sieg einfahren, während die beiden 
anderen Doppel klar verloren. 
Im ersten Paarkreuz konnte A. Magg sein Spiel mit 3:0 Sätzen 
für sich entscheiden, während D. Bammert gegen den Einser der 
Gäste unterlegen war. H. Schadel konnte anschließend sein 
Spiel auf Augenhöhe gestalten, einen 0:2 Satzrückstand ausglei-
chen, verlor im finalen Satz jedoch etwas unglücklich mit einem 
Netzroller. G. Traub hatte außer einem gewonnenen ersten Satz 
keine reelle Siegchance mehr, da sich sein Gegner gut auf ihn 
eingestellt hatte. Unserem Jüngsten Max Mieke gelang es, mit 
einer sehr guten Leistung sein Einzel mit 3:1 Sätzen zu gewin-
nen. P. Pitzer hatte auch wegen gesundheitlicher Probleme 
keine Chance gegen seine gut aufgelegte Gegnerin.  
A. Magg zeigte dann auch in seinem zweiten Einzel seine Klasse 
und bezwang den Einser der Erbacher sicher mit 3:1 Sätzen. 
D. Bammert konnte in seinem Spiel gut mithalten, es fehlte ihm 
ein wenig das Glück und so musste er seinem Gegner gratulie-
ren. Ähnlich erging es H. Schadel, der zwar auch gut mithielt, 
einen Satz für sich entscheiden konnte, aber in entscheidenden 
Phasen unterlegen war und sein Spiel verlor. G. Traub hatte ge-
gen seinen zweiten Gegner beim 0:3 kaum eine Siegchance und 
musste sein Spiel abgeben. Damit war die 4:9 Niederlage besie-
gelt.  
 

 
 
 
 

Jugend 
 

SSV Ulm V – SC Staig I    4:6 
Hauchdünner Auswärtssieg beim SSV Ulm 

 

Mit einem hart erkämpften 6:4 Auswärtssieg bei der fünften 
Mannschaft des SSV Ulm fahren die Jungen I des SC Staig, in 
der Jungen Bezirksliga, ihren ersten Sieg im ersten Spiel der 
Rückrunde ein. 
Denkbar unglücklich lag man nach den beiden Eingangsdoppeln 
mit 0:2 im Rückstand. Ärgerlich an beiden Niederlagen war, dass 
diese mit 10:12 und 9:11, jeweils im Entscheidungssatz, an die 
Gastgeber gingen. 
In den folgenden vier Einzeln war dann nicht nur das Können, 
sondern auch das Glück auf Staiger Seite. Lisa Ugowski (3:0), 
Max Mieke (3:1), Timo Pfister (3:2) und Timo Haller (3:1) gewan-
nen anschließend 4 Einzel in Serie zur zwischenzeitlichen 4:2 
Führung.  
Die Ulmer konnten in den folgenden zwei Einzeln zwar nochmals 
zum 4:4 ausgleichen, doch Timo Haller und Timo Pfister stellten 
den ersten Staiger Sieg in der Rückrunde mit ihren beiden ab-
schließenden 3:1 Siegen sicher.  
 
 

Pokal Jungen II 
 

Jungen II erreichen im Pokal das Final Four 
 

Für die Jungen II stand am Montagabend das Pokal-Viertelfinale 
gegen den RSV Ermingen an. Leider begann das Spiel äußerst 
unglücklich, da Timo Pfister sein erstes Einzel, trotz einer 2:1 
Satzführung, noch im fünften Satz verlor. Besser machte es Timo 
Haller, der überlegen sein Einzel gewinnen konnte. Keine 
Chance hingegen hatte Jakob Heim, der seinem Gegner letzt-
endlich gratulieren musste. Überragend spielten anschließend 
die beiden Timo’s im Doppel und gewannen klar in drei Sätzen. 
Im Spitzenspiel zeigte Timo Haller, was alles möglich ist, wenn 
man sich richtig bewegt und konzentriert spielt. Er blockte die 
Topspinbälle seines Gegners immer wieder schnell zurück, was 
dem Gegner die Nerven raubte, und gewann souverän in drei 
Sätzen. Auch Timo Pfister zeigte eine sehr gute Leistung in sei-
nem zweiten Einzel und ging als Sieger vom Tisch. Somit End-
stand 4:2 für den SC Staig. Herzlichen Glückwunsch Jungs zu 
diesem Erfolg und zum Erreichen des Final Fours! 

_ _ _ _ _ 
 
 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
 
Der Ortsverband informiert: 
 

Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln 
 

An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Prozent 
des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und mindes-
tens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die ge-
wünschte Packungsgröße nicht lieferbar war und sie mehrere 
Packungen in der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine Zu-
zahlung leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientinnen 
und Patienten in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund dafür 
ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetzbuch 
(SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn das Arzneimittel 
nicht in der verordneten Größe verfügbar ist, wird die Zuzahlung 
nur noch einmal fällig und zwar auf die verordnete Packungs-
größe“, informiert die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg. Ersetzt beispielsweise die Apotheke eine Packung 
zu 100 Stück durch zwei Packungen à 50 Stück, ist die Zuzah-
lung nur für die Packung zu 100 Stück zu zahlen. Entsprechen-
des gilt für Teilmengenabgaben.  

_ _ _ _ _ 
 
 
 
 



- 11 - 

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz 
– 2023 über 18 Millionen Euro erstritten 

 

Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistun-
gen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen Rekord 
an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württemberg – über 
68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und Klagen durch 
die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen eingelegt. Die 
vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich beispielsweise 
gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwerbehinder-
tenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen abgelehnte 
Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder auch gegen 
Entscheidungen der Pflegeversicherungen. Dabei erstritten die 
68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Südwesten letztes Jahr 
18.440.389 Millionen Euro an Nachzahlungen für die Sozial-
rechtsschutz begehrenden Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. 
Ebenso gab es einen Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen 
in Baden-Württemberg. In 2023 kamen weitere 8.400 Männer 
und Frauen dazu. Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in 
seiner Geschichte über 260.000 Menschen an.  

_ _ _ _ _ 
 
 

 

 
 
 
 
 

Abitur am Technischen Gymnasium Ulm 
– Wichtig: Anmeldeschluss ist der 01.03.2024 – 

 
Du hast einen mittleren Bildungsabschluss oder denkst über ei-
nen Wechsel von einem allgemeinbildenden Gymnasium nach 
Klasse 9 (G8) oder 10 (G9) nach und interessierst dich für Ma-
schinenbau/Elektrotechnik, Informationstechnik oder Technik 
und Management? 
Dann bist du am Technischen Gymnasium genau richtig. 
Weitere Informationen über diesen Bildungsgang erhältst du auf 
der Homepage der Robert-Bosch-Schule Ulm unter www.rbs-
ulm.de  
Fragen richtest du bitte an die folgende Mailadresse: 
info-tg@rbs-ulm.de 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio-
nalzentrum Ulm, lädt am 12.03.2024 ein zur Informationsveran-
staltung  
 

Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an? 
 

 Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod 
abgesichert? 

 Welche betrieblichen Altersversorgungen sind mög-
lich? 

 Wann werden Privatvorsorgen gefördert? 
 In welchem Umfang sind Förderungen möglich? 

 
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 
12.03.2024, 9 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 
(Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis 
spätestens 08.03.2024 unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 
92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de" 

_ _ _ _ _ 
 
 

 
 
 

 
Entbindung im Biberacher Geburtszentrum  

ab April im Hebammenkreißsaal möglich 
Neues geburtshilfliches Angebot am Zentralklinikum 

 
Biberach, 15. Februar 2024. Eine Geburt ist ein tiefgreifen-
des Ereignis im Leben einer Frau. Die Möglichkeit, diesen 
Moment selbstbestimmt und auf eine weitestgehend natürli-
che Art und Weise zu erleben, ist dabei für immer mehr 
Schwangere von wachsender Bedeutung. Die Entbindung in 
einem hebammengeführten Kreißsaal bietet hierfür die ide-
alen Rahmenbedingungen und ermöglicht eine besonders 
individuelle Betreuung. Nur wenige Kliniken in Baden-Würt-
temberg bieten bisher diese Möglichkeit – im Biberacher Ge-
burtszentrum erweitert der Hebammenkreißsaal ab April das 
geburtshilfliche Leistungsspektrum vor Ort. 
 
Geboren in Biberach – so lautet das Motto des Biberacher Ge-
burtszentrums, in welchem jährlich rund 1.000 kleine „Biber" das 
Licht der Welt erblicken. „Wir möchten, dass sich die werdenden 
Mamas dabei gut bei uns aufgehoben fühlen und sich voll und 
ganz auf die Geburt ihres Kindes konzentrieren können. Eine 
möglichst natürliche, selbstbestimmte Geburt“, so die Leitende 
Hebamme Danuta Rothmund. Diese Philosophie soll nun durch 
ein neues Angebot - dem sogenannten Hebammenkreißsaal – 
weitergetragen werden. Dabei handelt es sich nicht etwa um 
neue Räumlichkeiten, sondern um ein ergänzendes Betreuungs-
angebot zur ärztlich geführten Entbindung. In einem Hebammen-
kreißsaal werden Gebärende ausschließlich durch Hebammen 
betreut, begleitet und dabei unterstützt, aus eigener Kraft und 
möglichst interventionsarm zu gebären. „Sozusagen die Rückbe-
sinnung auf den natürlichen Geburtsvorgang“, erläutert Roth-
mund weiter. „Wir möchten werdende Mütter darin bestärken, die 
Geburt in einem geschützten Raum, in Ruhe und Geborgenheit, 
ganz bewusst zu erleben und dabei auf sich und ihren Körper zu 
vertrauen. Gleichzeitig stärken wir mit dem Angebot die Eigen-
verantwortung der Hebamme und damit die Bedeutung unseres 
Berufsbildes.“ 
 
Forciert und bereits im vergangenen Jahr mit auf den Weg ge-
bracht hat das Projekt der Chefarzt der Biberacher Geburtshilfe, 
Privatdozent Dr. Dominic Varga: „Das ergänzende Angebot ei-
nes Hebammenkreißsaales passt zum Ansatz, den wir bereits 
seit vielen Jahren im Geburtszentrum verfolgen. Eine fürsorgli-
che Rundumbetreuung durch unsere Hebammen – im Kreißsaal 
und auf der Wochenstation.“ Daher hat sich das Biberacher Ge-
burtszentrum auf den Förderaufruf des Sozialministeriums zum 
Ausbau von Hebammenkreißsälen in Krankenhäusern im Mai 
vergangenen Jahres beworben. „Wir freuen uns sehr über den 
positiven Förderbescheid, den wir Anfang des Jahres erhalten 
haben, und arbeiten seither mit Hochdruck an der räumlichen 
Umsetzung, der Schulung der Mitarbeitenden sowie sonstigen 
vorbereitenden Maßnahmen, um dann im April mit dem neuen 
Angebot durchzustarten.“  
 
An erster Stelle steht dabei weiterhin die Sicherheit für Mutter 
und Kind, weshalb die Entbindung im Hebammenkreißsaal aus-
schließlich bei gesunden Frauen mit komplikationsfreien, unauf-
fälligen Schwangerschaften möglich ist. Bei einem Vorstellungs-
termin im Klinikum wird daher bereits im Vorfeld anhand eines 
Kriterienkataloges ermittelt, ob diese Voraussetzungen gegeben 
sind, oder ob eine ärztliche Geburtsbegleitung sinnvoller ist. Zu 
den Ausschlusskriterien zählen unter anderem ein 



- 12 - 

vorangegangener Kaiserschnitt, Mehrlingsschwangerschaften, 
Diabetes (Typ 1 oder Schwangerschaftsdiabetes), Blutungs- 
oder Thromboseneigung, Bluthochdruck oder ein BMI über 35. 
„Das Ziel im Biberacher Geburtszentrum ist eine möglichst natür-
liche Geburt, jedoch immer mit den Leistungen und der Sicher-
heit der modernen Medizin im Hintergrund“, erläutert Varga das 
Konzept. Kommt es also zu unvorhergesehenen Komplikationen 
oder die Gebärende benötigt stärkere Schmerzmittel oder eine 
PDA, wird ein Arzt zur Unterstützung hinzugezogen. „Und das 
ohne zeitliche Verzögerung, ohne Wechsel der Räumlichkeiten 
oder der betreuenden Hebamme.“  
 
Bei Interesse an einer Entbindung im neuen Hebammenkreiß-
saal am Biberacher Geburtszentrum können sich Schwangere 
zwischen der 34. und der 37. Schwangerschaftswoche für ein 
Vorgespräch mit einer Hebamme unter Tel. 07351 55-7300 an-
melden. Die Vorgespräche, im Rahmen derer geprüft wird, ob 
eine Geburt im hebammengeführten Kreißsaal möglich ist, fin-
den ab 1. März immer mittwochs zwischen 14 und 17 Uhr statt. 
So kann sichergestellt werden, dass jede Frau die für sich beste 
und sicherste Betreuung erhält, die den jeweiligen Umständen 
und den individuellen Bedürfnissen entspricht. 
 
Weitere Informationen zum Biberacher Geburtszentrum sind on-
line unter www.geboreninbiberach.de erhältlich. 

_ _ _ _ _ 
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